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Liebe ist seltsam und wundervoll

Prolog: Rückkehr

Meine erste fanfiction. *freu*
Dacht ich stell sie auch mal hier rein.^^
Hier das erste Kappi.
Have fun!
(ich hab sie schon auf mehreren anderen seiten veröffentlicht^^)

1.Kapitel: Rückkehr

Aus dem Nebel heraus tauchte Konoha vor seinen Augen auf. Nun war er also
zurückgekehrt, nach 6 Jahren seit er das Dorf verlassen hatte. Dabei war er in diesen 6
Jahren ganz und gar nicht untätig gewesen, ja er war sogar so kühn zu behaupten,
dass er mit der Beseitigung von Orochimaru inklusive der Akatsuki diesem kleinen
Kaff und all den ignoranten Spießern, die ihn ihm wohnten den Arsch gerettet zu
haben. Doch jetzt war Sasuke doch tatsächlich zurückgekehrt.

Während er an den äußerst wachsamen Torhütern (die schliefen ^^) vorbei das
Dorftor passierte, kamen alte Erinnerungen hoch. Was wohl aus Naruto, seinen
äußerst chaotischen Teamkammeraden, Rivalen oder sogar Freund, geworden war?
Bei dem Gedanken an den blonden Chaosninja huschte unwillkürlich ein Lächeln über
sein sonst so emotionsloses Gesicht und er fühlte ein warmes Kribbeln in seiner
Bauchgegend. Leicht verwirrt schüttelte er seinen Kopf. Empfand er etwa
Glücksgefühle bei dem Gedanken den Blondschopf wieder zu sehen? Schnell
schüttelte er den Gedanken (mir is kein anderes Wort außer Gedanken eingefallen><)
an ihn ab, wie er es sonst tat, wenn seine Gedanken (scho wieder XD) an diesem
haften blieben. Er hatte Wichtigeres zu tun. Nämlich einen hitzköpfigen
dauergestressten glücksspielsüchtigen Hokage und einen verbohrten
altersschwachen Rat davon überzeugen, dass es vom Vorteil war ihn sich nicht zum
Feind zu machen. Seufzend straffte er sich und machte sich auf den Weg zum noch
verträumt im Morgennebel liegenden Akademiegebäude.

Führ Naruto begann der Tag in dem er beim ohrenbetäubenden piepen seines
Weckers äußerst schmerzhaft aus den bett fiel und Bekanntschaft mit dem harten
Boden der Realität machte, der, in seinem fall, mit einem Haufen harter und
gefährlicher Gegenständen(fragt mich nicht welche = ^^ =) bestückt war. Nachdem er
den ersten schmerz überwunden hatte und auch einigermaßen die Augen
aufgebracht hatte, rappelte er sich stöhnend auf und schlurfte noch halb schlafend
ins Bat. Aber nicht ohne vorher sich noch sein Bein an einer Tischkante zu stoßen und
somit seinen wunderbar ordentlich gestapelten Missionsberichte der letzten 2
Monate auf den Boden zu befördern. Der Tag fing ja gut an. Seufzend stellte er das
Wasser seiner Dusche auf eiskalt um den im Bein zu betäuben. Wahrscheinlich würde
er bei seinem Glück als nächstes feststellen müssen, dass sein instant ramen alle war,
und dann würde Sasuke sich nach 8 Jahren entscheiden doch noch zurückzukommen
nur, um ihm dieses ohnehin verkorkste Leben noch mehr zu versauen. Grinsend
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schüttelte Naruto den Kopf. Das war zu absurd um wahr zu werden. Eher würde
Sakura ihm einen Heiratsantrag machen, was sehr unlogisch war, da sie seit 4 Jahren
glücklich mit Lee zusammen war. Bei diesen Gedanken (- - *droooooop*) tröpfelte das
Grinsen von seinem Gesicht wie Schlamm und er fühlte wie sich sein Magen
schmerzhaft verkrampfte. Nicht dass er noch immer was von der pinkhaarigen
Konnoichi wollte, nur war es so, dass er schon länger den Gedanken gehabt hatte,
dass er dem weiblichen Geschlecht eher abgeneigt war, und dass seit er in der
Schlucht (was war des eigentlich? Wasserfall? Damm?…wie auch imma ^^) gegen
Sasuke gekämpft hatte. Doch er fühlte sich weder imstande, diese Gefühle, die sein
ehemaliger Rivale (jetzt Hauptbestandteil seiner feuchten, ganz und gar nicht
jugendfreien Träume) in ihm aufrüttelte zu akzeptieren noch mit irgendjemanden
darüber zu sprechen wenigstens im Moment. Seufzend stellte er das Wasser ab,
schlang sich ein Handtuch um die Hüften und machte sich auf die Suche nach seinen
Klamotten. Hoffentlich bekam er wenigsten eine Mission, die ihn so sehr
beanspruchte, dass er zumindest für einen Tag die dunklen und verwirrenden
Gedanken (argh) vertreiben konnte.

Ziemlich angenervt stand Sasuke vor Tsunade`s Büro in dem schon wie es ihm vorkam
,eine halbe Ewigkeit über sein Schicksal entschieden wurde .Man hatte ihm ganz
deutlich seinen Platz gezeigt ,da ihm nicht mal ein Stuhl angeboten wurde. Aus
seinem Schicksal das Beste machen versuchte er sich bequemer an die Wand
anzulehnen. Naruto in seinem Fall hätte wahrscheinlich schon längst das Büro
gestürmt um lautstark sein Missfallen über die Situation zu verkünden. Wieder
brachte ihn der Gedanke (die Gedanken sind frei…*sing*) an den Jüngeren zum
Grinsen. Aber bevor er auch nur die Möglichkeit hatte den Blondschopf schon zum 2.
Mal an diesem Tag aus dem Gedächtnis zu werfen, wurde er plötzlich von etwas, dass
mit hoher Geschwindigkeit um die Ecke bog, frontal gerammt und zu Boden
geworfen. Bei seinem Aufprall, auf den nicht gerade weichen Untergrund, wurde
Sasuke brutal die Luft aus den Lungen gepresst und für Sekunden sah er Sterne. Als
sich die Sicht wieder klärte und er gerade denjenigen der ihn offensichtlich zu fall
gebracht hatte und nun, dem Gewicht auf seiner Hüfte nach zu urteilen immer noch
auf ihm drauf saß, einen bösen Blick zuzuwerfen und eventuell auch kräftig
zusammen zu stauchen, stockte er. Insgeheim fragte er sich, ob der Sturz wohl
Halluzinationen schlimmster Art verursacht hatte. Ansonsten starrte er tatsächlich in
das zwischen Freude, Wut, Ungläubigkeit und Bestürztheit schwankende Gesicht
seines nervigen, chaosbeschwörendem, blonden Ex-Rivalen.

so des wars.^^
hoff das erste kappitel hat uch gefallen.
Kommis, Verbesserungsvorschläge und weiters ,sind durchaus erwünscht.=^^=
Bis zum nächsten Mal!
(das hab ich noch vergessen zu sagen,es wird auf jeden fall adult werden, gomen habs
vergessen in die Kurzbeschreibung zu packen vv)

                http://www.animexx.de/fanfiction/162553/ Seite 3/31

http://www.animexx.de/fanfiction/162553


Liebe ist seltsam und wundervoll

Kapitel 1: Schlammketschen

Jeha und das zweite pittel....=^^=

2.Kapitel: Schlamketschen

Insgeheim fragte er sich ob der Sturz wohl Halluzinationen schlimmster Art verursacht
hatte Ansonsten starrte er tatsächlich in das zwischen Freunde , Wut , Ungläubigkeit
und Bestürztheit schwankende Gesicht seines nervigen, Chaosbeschwörendem
,blonden Ex-Rivalen .
-------------
Während Sasuke noch über die Vielzahl der Emotionen auf dem Gesicht des Blonden
Ninjas staunte, hatte dieser sich wieder einigermaßen gefangen.
„Du ?!“ hauchte er fassungslos und berührte Sasuke´s Gesicht so hauchzart mit den

Fingerspitzen als könnte er jeden Moment wie eine Fata Morgana verpuffen.. Sasuke
stockte der Atem, als er für eine kurzen Augenblick in den blauen fragenden Augen
des Blondschopfes versank und die zärtliche Berührung seiner Fingerspitzen eine
leichte Gänsehaut auslöste . Wiederholt durchflutete Wärme seien Bauch. Jetzt fiel
ihn auch eine Beschreibung dazu ein : Wie warme Schokolade ( ja ,ja^^).
Wie warme Schokolade?! Was dachte er eigentlich? Schnell verdrängte er dieses
Gefühl und gab sich Mühe möglichst wütend und angepisst zu wirken, was ihm auch
recht gut gelang, da dies neben seinem ich-bin-über-euch-alle-erhabe-und-könnt-mich-
am-Arsch-lecken- Ausdruck zu seiner Emotion nummer1 gehörte. „Ja ich!“, fauchte
Sasuke , „ und jetz nimm deine Hand aus meinem Gesicht und mach das du von mir
runterkommst du bist schwer!“ .der Zauber des Moments war so schnell verflogen wie
Pollen im Frühlingswind. Auf der Stelle befolgte Naruto so schnell als hätte er sich
verbrannt, was Sasuke ihm befohlen hatte. Das war doch schon viel besser. Als der
jüngere sich aufrichtete und seine Kleidung die ,wie Sasuke mit einem beklemmenden
Gefühl in seinen unteren Regionen welches er nicht erklären konnte verstellte ,eng an
seinen schlanken Körper anlag zurechtzupfte war auch sein Gesicht kalt und
verschlossen .Er machte keinerlei Anstalten Sasuke aufzuhelfen. Gerade wollte der
Kleinere etwas zweifellos provozierendes erwidern ,als die Tür aufflog und eine mehr
als nur säuerliche Tsunade vor ihnen stand.. Sie blickte vom einen zum anderen als
wunderte sie die Situation kein bisschen .Seufzend verdrehte sie die Augen . „Uchiha
du kannst jetzt reinkommen und nimm de den Blondie gleich mit.“ Grummelnd erhob
sich Sasuke um ihrer Aufforderung nachzukommen doch Naruto (wie könnte es auch
anders sein)ließ sich nicht kommentarlos rumzitiern und machte gerade den Mund auf
um zu protestiere als er von Tsunade mit einer unwirsch Handbewegung abgewürgt
wurde . „Tu mir nur eineinziges mal den Gefallen, halt die Klappe und hör einfach zu,
folgt mir ihr beiden.“ In ihr Schicksal ergeben trottete zuerst Sasuke mit finsteren
Gesicht und schließlich auch Naruto in Protesthaltung mit verschenkten Armen hinter
Tsunade in ihr Büro. Nachdem die Godaime hinter ihren Schreibtisch Platz genommen
hatte(Sasu und Naru mussten mal wieder stehn) legte sie diabolisch die Hände
aneinander und musterte
Sasuke , Naruto der nicht minder sauer als sie aussah geflissentlich ignorierend mit
kaum verhaltener Wut. „Uchiha , wie du dir denken kannst, sind manche, ich
eingeschlossen ,trotz deiner Leistungen die du zweifellos für Konoha erbracht hast
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skeptisch ob du es verdienst wieder aufgenommen zu werden“, begann sie auserst
bemüht sachlich zu bleiben was ihr nicht wirklich gelang da ihre stimme vor
verhaltener Wut zitterte. Sasukes Gesicht wurde eine Spur finsterer. “wenn hier jeder
machen würde was ihm passt würde der Verein hier in kürzester Zeit den Bach
runtergehn .Wie dir hoffentlich auch klar ist ,ist es ziemlich dreist nach so langer Zeit
wieder aufzutauchen ,und zu erwarten sang und klanglos wieder aufgenommen zu
werden, du kannst nicht einfach kommen und gehen wie eine Sommerkrippe! Auch
sind uns deine Absichten unklar.“
„Und das heißt?“, fragte Sasuke beunruhigt
„Wir sind noch zu keiner Einigung gekommen, also bis wir Zeit habe uns angemessen
um dich zu kümmern werden wir dir einen Ninja zur Seite stellen ,der eine Auge auf
dich hat damit du nicht irgendwelche Scheiße baust“, verkrampft lächelnde wandte
sie ihren blick zu Naruto, “ und das wirst du übernehmen“. Die Augen des
Angesprochenen weiteten sich erschrocken„Das kommt ja so was von überhaupt nicht
in Frage ich werd nicht meine wertvolle Zeit mit dem da verschwenden .“ , sprachs und
drehte sich protestatief( des Wort giebst gar nicht glaub ich><) zur Seite Tsunades
lächeln war schlagartig einem irgendwie beunruhigendem Ausdruck gewichen und
ihre Augenbraue zuckte gefährlich „ Ich würde mal sagen das das nicht in deiner
Entscheidungsgewalt liegt und jetz hör gefälligst auf dich beschweren.“
„Aber..“
„Kein aber !!!“Tsunade machte eine kurze Pause um ihre Stimme die sich bei den
letzten Worten überschlagen hatte wieder zu kontrollieren. „Du wirst auch wenn dus
nicht gewohnt bist mal einer Anweißung folge leisten und bei ihm einziehen und jetz
macht das ihr reinkommt sonst vergess ich mich .“
Das war sehr endgültig . Bevor Naruto nochmals protestieren konnte, und somit
womöglich größere Schäden an diversen Büroinventar inklusive Fensterscheiben ,
harmlosen Passanten und alten Rivalen zu verschulden hatte, fand es Sasuke besser
den vor Wut kochenden Ninja nicht gerade sanft am Ellenbogen auf den Gang
bugsierte .Auch er war nicht gerade glücklich über das Ergebnis

Die Stimmung war weit unter dem Gefrierpunkt .Den ganzen Weg nach draußen auf
die Straße gingen sie im eiskalten Schweigen (hat jemand von euch Das schweigen der
Lämmer gesehen? Geiler Film«) nebeneinander her. Erst als sie den ,vom Regen
schlammigen Hof erreichten durchbrach Naruto die Stille
„ So du bist also wieder da.“, sagte er so kalt das es Sasuke eiskalt den Rücken runter
lief
„Sieht so aus , baka sonst würde ich nicht vor dir stehen“
„Und warum bist du jetzt plötzlich zurückgekommen?“
Sasuke lächelte spöttisch „Lass mich überlegen….Langeweile?!.“
Bevor er auch nur irgendwie reagieren konnte verpasste ihm Naruto wie aus einer
plötzlichen Laune heraus einen Kinnhaken ,der ihn zu zweiten mal an diesen Tag zu
Boden beförderte der hier auserst praktisch voll mit weichem kuscheligen Schlamm
war. So langsam hatte er das Gefühl das der Blonde echt ein Rad abhatte. „Hey ,was
geht den mit dir ab?“, fauchte Sasuke wütend. „Lass mich überlegen,“ Naruto tat
gespielt nachdenklich, „mir war langweilig.“
Aus irgendeinem Grund (warum nur XD) war es jetzt auch Sasuke zuviel und er stürzte
sich auf Naruto. Die beiden Ninjas wälzten sich eine ganze weile wie zwei kleine
Kinder, prügelt im Schlamm(schlammketschen heißt des X3) bis sie, weil keiner so
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recht die Oberhand erlangen konnte, nach Atem ringend voneinander abließen
.Keuchen hockten sie nebeneinander im Schlamm
„ Dann hab ich dich wohl am Hals. “,stellte Naruto sachlich fest
„Tse“ machte Sasuke herablassend während er sein Gesicht aus dem Dreck zog,“ wohl
eher ich dich.“
„ Du hast dich nicht verändert.“ erwiderte Naruto nüchtern , das gleiche arrogante
Arschloch von früher.“
Sasuke ließ sich nicht noch mal reizen „Ich bin wirklich gerührt über deine
Wiedersehensfreude aber übertreibs bitte nicht ,sonst könnte man meinen das du
was von mir willst.“, entgegnete er sarkastisch. Fast erwartete er das Naruto ihm
erneut eine reinhauen würde doch dieser verfiel bei dieser Aussage nur in heißeres
kichern und ließ sich jetzt wahrscheinlich vollkommen durchgeknallt rücklings mit
ausgebreiteten Armen in den Schlamm plumpsen „ Hi.hi,hi du siehst aus wie
ein…tihihihi wie ein Schlammkuchen“ ,prustete er föllig ohne Zusammenhang mit
dem was Sasuke gerade gesagt hatte ,wobei er sich fast an dem braun graue Matsch
verschluckte .Sasuke wischte sich unwirsch etwas Schlamm aus dem Gesicht obwohl er
ihn eher noch mehr verteilte und betrachte Naruto skeptisch mit hochgezogener
Augenbraue „Spinnst du jetz ganz oder was?“ Naruto hatte sich gerade beruhigt und
grinste ihn jetzt breit und voller wärme an. „ Nein mir bis nur gerade aufgefallen wie
sehr ich mich freue das du wieder da bist, war richtig langweilig ohne dich. “Sasuke
schaute ihn weiter skeptisch an
Der kleine Wirbelwind hatte heut echt Stimmungsschwankungen. „Kommst du?“
fragte er leicht ungeduldig nachdem sich beide aufgerappelt hatten . „Wohin den?“,
fragte Naruto noch immer breit grinsend.
„Wohin wohl dobe.“ Sasuke verdrehte die Augen . Er hatte schon fast vergessen wie
begriffsstutzig der Chaosninja manchmal war .„ Zu mir natürlich.“

Wuhu weiß das es an bisserle kurz is,die nächsten wedn länga^^(und wahrscheinlich
kommt da schon der erste adultTT)
Kommentare sin natürlich immer gern gesehn...
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Kapitel 2: Begierde

[Dieses Kapitel ist nur Volljährigen zugänglich]
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Kapitel 3: Shoppen

[Dieses Kapitel ist nur Volljährigen zugänglich]
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Kapitel 5: Freundschaft und Liebe

[Dieses Kapitel ist nur Volljährigen zugänglich]
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Kapitel 6: Die Entscheidung

7.Die Entscheidung^^

Sasuke rappelte sich auf. „ Jetzt schon. Ich dachte sie braucht ein paar Tage?“
Shika zuckte mit den Schultern. „Was weiß ich, sie war ziemlich angepisst.“
Sasuke sah Naruto an. In seinen Augen spiegelte sich leichte Besorgnis und ein Flehen
nicht allein gelassen zu werden. „Ich komme mit..“ ,sagte der Blonde entschlossen
Sasuke lächelt und streichelte ihm kurz durch die Haare.
„Ohne dich würd ich gar nicht gehen.“
Naruto lächelte.

Shikamaru räusperte sich. „Ich will euch ja nicht in eurer Verleibtheit stören aber es
währe wirklich gesünder für die Allgemeinheit wenn du einfach mitgehen würdest.“
Aus seiner Erstarrung begann Sasuke hastig seine Kleider überzustreifen.
Naruto zog sich ebenfalls hastig an.
 „Kommt schon.“
Kaum waren sie einigermaßen angezogen, begann Shikamaru im schnellen Tempo

durch den Wald zu jumpen, (Ihr wisst scho wie die halt imma laufen/springen)dicht
gefolgt von dem beunruhigten Sasuke und dem aufgewühlten Naruto.

Naruto bemerkte Saukes versteinerten Gesichtsausdruck. Er sprang einen Schritt
schneller um mit ihm auf eine Höhe zu kommen. „Hab keine Angst.“ ,sagte er
beruhigend, was eher das Gegenteil bewirkte da seine stimme von Angst ganz
gepresst war.
Sasuke lachte freudlos. „Hast du dir schon Gedanken gemacht was passiert wenn ich
gehen muss.“
Narutos Herz wurde von einer eiskalten Hand umklammert. „Im besten Fall verbannen
sie dich im schlimmsten…“
Er brach mit erstickender Stimme ab.
„Ich werde dich nicht allein lassen.“, sagte er als er sich wieder im Griff hatte mit
fester Stimme. „Egal wie ihr Urteil ausgeht.“
„Doch,genau das wirst du tun.“
Empört schaute Naruto zu Sasuke der immer noch starr gerade aus schaute.
„Ich würde nicht zulassen das du dein Leben zerstörst .Ich liebe dich!“

Naruto fühlte seine Eingeweide sich überschlagen. „Ich liebe dich auch Sasuke.
Deswegen werde ich dafür sorgen, dass das nicht passiert.“
Mit einem energischen Sprung überholte er Sasuke und Shikamaru und raste an ihnen
vorbei.
„Moment was genau…“
Doch es war schon zu spät .
Sasuke konnte gar nicht so schnell reagieren wie der Blonde mit einem Affenzahn an
ihm vorbeigerast war und auch Shikamaru stoppte abrupt als ihn der Wirbelwind
unerwartet von hinten den Weg schnitt

„Was zum Teufel…“,wütend schaute er Sasuke an. „Was verdammt noch mal hat er
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vor!?“, fauchte er.
„Woher soll ich dass wissen.“ ,zickte Sasuke zurück. „Auf jeden Fall etwas überstürztes
und furchtbar dummes. “
Shika stöhnte genervt. „Na ganz toll.“
Sasuke nahm Anlauf und sprang weiter .
„Worauf wartest du? Hinterher!“
Hastig folgten sie Naruto.

Naruto hatte inzwischen das Akademiegebäude erreicht .Das wär ja noch schöner
wenn er sich seinen Liebsten von der spielsüchtigen cholerischen Hokage
wegschnappen lassen würde(siehs positiv naru, du kannst imma noch um sasuke
spielen^^)
Ohne anzuklopfen stieß er beide Türen zu Tsunades Büro auf .

„SASUKE BLEIBT AUF ALLER JEDEN FALL HIER !!!! DATTEBAYO!!!!WIE KANNST DU
NUR SO HERZLOS SEIN??!! WENN DU MEINEN LIEBSTEN RAUSSCHMEIST GEH ICH
EBEN AUCH UND DANN….UND DANN …“
Naruto fuchtelte wild mit den Armen herum und suchte verzweifelt nach einer
angemessenen Drohung….“bin ich weg.“, endete er ziemlich lahm.
Hinter ihm stürzten Shikamaru und Sasuke rein um das schlimmste noch zu verhindern
aber es war schon zu spät

„Baka.“, brüllte Shikamaru und verpasste Naruto eine Kopfnuss.
Sasuke betrat den Raum nach ihm und schaute entschuldigend zu der perplexen
Tsunade.
„Gomen-nasai Tsunade-sama.“
Stumm hatte sie das Geschehen beobachtet doch jetzt kam Leben in sie. Ihr Gesicht
wurde plötzlich sehr, sehr rot. Auf ihrer Stirn pochte eine Ader .Sie schien vor Wut
anzuschwellen.. Das konnte nicht gesund sein. Tsunade holte tief Luft und….
„Schafft mir diese blonde Gift aus den Augen.“ ,presste sie angestrengt ruhig
zwischen den Zähnen hervor.

„Bevor ich etwas KLEINES BLONDES UMBRINGEN MUSS!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!.“
Ein Schreibtischstuhl flog durch die Luft und verfehlte knapp ihre Köpfe . Shikamaru
,Sasuke und Naruto machten das sie aus dem Zimmer kamen
„DU BLEIBST HIER Uchiha!!!!!!!!!!!!!!!!!“, donnerte die wutschnaubende Hokage.
Sasuke warf den beiden anderen angesichts des tobenden und Feuer spuckenden
Drachen vor sich einen panischen Blick zu .Doch ganz egoistisch auf ihr eigenes Wohl
fixiert, machten Naruto und Shikamaru ,das sie schleunigst aus dem Zimmer kamen.
Und schlossen die Tore der Hölle hinter Sasuke.

Kaum war die Tür geschlossen scheuerte Shikamaru Naruto eine.
„Auu warum haust du mich?“ ,fragte Naruto weinerlich.
„Du Idiot, Shikamaru führte mit schmerzverzerrten Gesicht eine Hand zur Stirn
„Mit deinen impulsiven Himmelfahrtskommando hast du alles viel schlimmer für
Sasuke gemacht!!!!“
„Nein! Warum hast du mir eine gescheuert ,ich dachte das machen nur Liebespaare?“
Shikamaru starrte den Blonden sprachlos an.
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„Naruto du ,du bist ..so ..so ahhrg..“ ,genervt drehte er sich um und öffnete die nächst
beste Tür „Du machst mich einfach nur w…“

Die Worte blieben ihm förmlich im Mund stecken, bei der Szene die sich ihnen bot.
Sensei Iruka erregt stöhnend bäuchlings mit dem Oberkörper auf dem Tisch und
hinter ihm Sensei Kakashi mit hoch konzentrierter Mine und vor Lust hellen Auge,
rytmische Bewegungen mit der Hüfte ausführend..
„OMG!!!“ Naruto war hinter dem fassungslosen Shikamaru der noch immer die Klinke
in der Hand hielt in die Tür getreten.
„Was machen Sie denn hier!“(kopf- meets -tischplatte).

Iruka riss die Augen auf
„Naru uhhh.“ Er verkrampfte sein Gesicht Kakashi klammerte sich heftig an ihn um
gleich darauf unendliche erleichtert und schwer atmenden auseinander zu weichen
um schnell diverse Kleidungsstücke wieder zu richten.
Keuchend rückte Kakashi sein Stirnband gerade. Man konnte deutlich sehen dass er
die beiden Eindringlinge pervers angrinste.
„Na, hi was macht ihr den da.“

„Das fragen., wir sie!!!!“
Shikamaru sagte nichts.
Mit hochrotem und fassungslosem Gesicht umklammerte er noch immer die Türklinke
so angestrengt das die Knöchel weiß hervortraten. Plötzlich gab das
überbeanspruchte Material nach und Shikamaru knallte mit einem unbezahlbarem
Gesichtsausdruck auf den Boden. Einige Sekunden schauten alle dümmlich .Dann lief
Iruka besorgt auf den gestürzten Shikamaru zu der noch immer mit der Türklinke, die
er abgebrochen hatte auf dem Boden lag Naruto brach in lautes Lachen aus.
“WAHAHAHAHAHA Shikam…hahahahahahahah..shihihiihhahahah.du duhuhu
du…wahahahahahaha“

Er versuchte sein Lachen mit der Faust zu ersticken und wurde rot im Gesicht und ließ
sich dümmlich kichernd und sich den Bauch haltend auf den Boden sinken. Kakashi sah
auch aus als würde er sich amüsieren doch im Gegensatz zu Naruto hatte er sich
perfekt unter Kontrolle „Sag ich doch das wir ein neues Schloss brauchen Tsunade-
sama.“
Narutos Lachen erstickte im Keim hastig hob er den Blick zu der bedrohlich über ihm
in der Tür aufragenden Gestalt der gereizten Hokage. Iruka ließ vor Schreck den sich
stöhnend wieder aufrichtenden Shikamaru fallen. „Tsunade-sama..“
Er wurde weiß wie eine frisch getünchte Wand.

Shikamaru gab ein ersticktes stöhnen von sich .Keiner beachtete ihn. Tsunade zitterte
vor Wut schwer atmend stützte sie sich im Türrahmen ab.
„Schon das dritte Mal in DIESER WOCHE!!!!!!!“
Sie gab sich nicht mal mühe nicht zu schreien. Doch ihre Augen spürten funken.
„Und heute ist erst Dienstag. Ihr alle bringt mich noch einmal ins GRAB !!!!!“
„Aber nicht doch.“
„Antreten alle beide.“ ,schnaubte sie erzürnt.

„Und ihr zwei sie schaute diabolisch auf den immer noch genervt am Boden liegenden
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Shikamaru und auf den fast an seinen lachen erstickenden Naruto.
“Holt meinen Stuhl wieder.“
Mit diesen Worten verließ sie das Zimmer mit einem schuldbewussten Iruka und mit
einem ihnen fröhlich zum abschied winkenden Kakashi.
Shikamaru drehte sich angepisst auf den Bauch und wirbelte die Klinke
gedankenverloren in der Hand herum.

„Weißt du was Naruto.“ ,sagte er ironisch. „Lass mich am besten einfach liegen.“
„Nein du musst mir doch helfen ihren Bürostuhl zu holen sonst massakriert uns die
Alte noch ,entgegnete Naruto panisch.
Shikamaru schlug sich mit der Hand an die Stirn in der er leider noch die Klinke hielt.
„Das is Ironie du Depp.“
Tränen des Schmerzes traten in seine Augen “I-R-O-N-I-E.Giebs das in deinem
Wortschatz?“
„Aber deshalb musst du doch nicht weinen.“
„ICH GEBS AUF!!!!!!!!!!MACH DOCH WAS DU WILLST, NUR NERV MICH NICHT
WEITER!!!!!!!!!!!“

„Wie du willst Shikamaru.“
Beide fuhren herum.
Sasuke trat spöttisch lächelnd aus der Tür in das Zimmer.
„Sasuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuukeeeeeeeeeeeeeeee.“ ( Sasuke ist bei mir
grundsätzlich uke,hatte ich das schon erwähnt?XD)
Naruto warf sich mit Inbrunst in Die Arme seines Geliebten . „Ich hab dich vermisst.“
Sasuke umarmte Naruto lächelnd.
„Willst du gar nicht wissen was sie gesagt hat?“
„Du darfst bleiben.“ ,riet Shikamaru mit trockener Stimme vom Boden her.
„Was machst du denn da am Boden?“

„Hn.“ Shikamaru verschränkte gähnend die Arme hinter dem Kopf.
„Ich warte auf bessere Zeiten.“
„Dann kannst du lang warten.“
Sasuke drückte Naruto enger an sich „Ich darf nämlich bleiben.“(wer hätte das
gedacht XD) Stolz warf sich Naruto in die Brust
„Das hab ich gewusst so überzeugend wie ich war.“

Seelig kuschelte sich der blonde Wirbelwind in die warmen Arme seines Liebsten
„Kein zweifel.“, kam es gedämpft vom Boden
„Danke Shika –chan.“
Shikamaru verdrehte seufzend die Augen.
“Du würdest Ironie noch nicht mal erkennen wenn sie nackisch vor dir Polka tanzen
würde.“
„Ey!!!“

Inzwischen in Tsunades Büro hatten sich die drei um den Tisch herum versammelt.
Iruka versuchte sich sogleich verlegen zu entschuldigen.
„Bitte Tsunade das war wirklich…“
Tsunade würgte Iruka mit einer harschen Handbewegung ab.
„Darum gehst hier nicht.“
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Ernst trat sie hinter ihrem Schreibtisch. Das hier wurde heute Morgen eingeklemmt in
der Tür der Uchiha Residenz gefundne. gefunden. Sie legte vor Iruka und Kakashi
einen kleinen Zettel auf den Tisch und die beiden Ninjas beugten sich interessiert
darüber.
„Oh verdammt.“ ,stieß Kakashi aus und Iruka wurde noch weißer.
„Ja.“, sagte Tsunade. „ Was sollen wir jetzt tun?“

Shikamaru hatte sich inzwischen aufgerappelt und klopfte gerade Naruto und Sasuke
mürrisch bei ihren Zärtlichkeiten zusehend seine Kleidung ab.
„Muss das sein.“ ,fragte er mit kritischen Blick auf ihre ziemlich perversen Zungenkuss.
Naruto löste sich mit einen seltsam schmatzenden Geräusch von Sasukes Lippen.
„Ach hör doch auf. Du bist doch nur eifersüchtig.“
Shikamaru schaute pikiert
„Dann kann ich ja gehen .Also man sieht sich.“

Mürrisch verließ er das Zimmer.
Sasuke schaute ihn feindselig hinterher.
„Du ich glaub der ist eifersüchtig.“
Naruto zog ihn zärtlich zurück in seine Arme. „ Ach komm, das bildest du dir nur ein.“
Zärtlich begann er an Sasukes Lippe zu knabbern um ihn abzulenken doch Sasuke
reagierte nicht. Seufzend ließ Naruto von ihm ab.
„ Er hat doch gesagt das er 100% hetero ist und außerdem hat er im Moment Ärger
mit seiner Ex-Verlobten da dreht man schon irgendwie am Rad.“

Sasuke gab sich nicht damit zufrieden. Energisch schüttelte er den Kopf.
„Als du ihn geküsst hast hat er Blut geleckt und jetzt ,“Sasuke schaute grimmig,“ will
er dich.“
„Ach quatsch!“, wehrte Naruto lächelnd ab. „Nicht Shikamaru.“
Sasuke achtete nicht auf seinen Einwand. „Aber wenn er versucht dich mir
wegzunehmen,“ seine sonst so von schlichter Schönheit strahlende gleichmütigen
Züge verhärteten sich. „kämpf ich um dich. Wenn sein muss bring ich ihn um.“

Naruto wich ängstlich ein paar Schritte zurück fühlte plötzlich eisige Kälte bei Sasukes
kalten Worten in seinen Nacken kriechen. Seine Haare stellten sich auf.
„Sasuke ,bitte hör, hör auf so, so zu reden du machst mir Angst.“ Sasuke dunkle Augen
bohrten sich bedrohlich in seine. Naruto zweifelte in diesen Moment kein bisschen
daran das der Dunkelhaarige im Fall der Fälle seine Worte wahr machen würde, wenn
nötig sogar mit Gewalt…

Als Sasuke sah wie erschrocken Naruto von ihm zurückwich verschwand die Kälte aus
seinen Gesicht zurück und machte echter Reue platz.
„Es –es tut mir leid Naruto.“
Verzweifelt streckte er die Hand nach dem verschreckten Blondschopf aus um ihn
übers die Wange zu streichen. Starr ließ Naruto es geschehen.
„Ich wollte nicht.. es ist nur so du bist das einzige was ich habe ohne dich….könnte ich
nicht leben.“

Narutos Herz schien bei diesen Worten überzufließen Er schmiegte sich näher an die
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Hand und legte seine eigen darauf. „Sasuke dann versprich mir eins.“ Er nah die Hand
zärtlich von seiner Wange und verschränkte seine eigene darin. „Bitte versprich mir
das du nie wieder so verhältst wie gerade eben ,das ..das macht mir Angst…“
Ernst sah er in die Dunklen Augen die jetzt voller Besorgnis waren .Naruto fühlte ein
unwillkürlichen Schauer über seinen Rücken laufen. Sasuke zog Naruto impulsiv in
seine Arme.
 „Ich versprech es dir.“

Der Blonde gab sich einige Momente ganz der liebevollen Umarmung hin.
„Du Sasuke.“, fragte er plötzlich schüchtern . „Würdest du mit mir zum Sommerfest
morgen Abend gehen, du weist schon im Yutaka und so.“
Sasuke ließ Naruto überrascht los und schaute ihm zärtlich in die Augen.
„Du würdest mich gerne im Yutaka sehen?“
Naruto errötete. „ Naja ,schon irgendwie.“
Verlegen schaute er zur Seite
Sasuke packte ihn zärtlich am hintern und zog ihn so in seine Umarmung zurück
Naruto zog keuchend die Luft ein als ihre Hüften aneinander stießen.

„Na gut.“, hauchte Sasuke in sein Ohr .
Naruto wurde nur noch röter. Sasuke spürte jetzt auch warum.
„Sag mal Naruto, kann es sein das du eine Ständer hast?!“
Verlegen schob sich der Blonde ein paar Zentimeter zurück und drehte peinlich
berührt den Kopf weg.
Sasuke lächelte zärtlich und zog ihn wieder näher zu sich. Naruto keuchte leise.
„Bist du so empfindlich geworden?“

Ein prickelnder Schauer überlief ihm bei dem stetigen Druck den Naruto auf sein Bein
ausübte.
„Es ist nur…“ Naruto wurde noch eine Spur röter das Sasuke glaubte die Hitze die von
ihm ausging spüren zu können. “vorhin als du bei Oma Tsunade warst da ,da haben wir
Sensei Iruka und Sensei Kakashi hier drin beim Sex erwischt.“
Ein eindeutig perverses Grinsen huschte über sein Gesicht. Sasuke fühlte nun
ebenfalls eine Schub heiß glühender Erregung.
„Und das hat dich so angemacht?“
Naruto zuckte verlegen lächelnd mit den Schultern.

„Na da müssen wir doch sofort gegensteuern.“
Sasuke schob Naruto gegen die Wand schob die Tür so gut es eben ging zu und drehte
sich dann mit diabolischen grinsen zu dem Blonden um.
„So“
Naruto war trotz der Erregung misstrauisch. „Äh was genau hast du vor?“
„Na was wohl Naru-chan.“
Sasuke ging vor dem verunsicherten Naruto in die Knie und zog ihm seine Hose
zusammen mit seiner Boxershorts leicht runter .

Narutos erregiertes Glied streckte sich ihm geschwollen und hart entgegen. Sasuke
schnappte nach Atem. Ihm war noch nie wirklich bewusst gewesen was für Ausmaße
Narutos Männlichkeit tatsächlich hatte.
Vorsichtig streichelte er mit der Fingerspitze über die Eichel und verteilte die
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Flüssigkeit die aus der Spitze austrat Naruto stöhnte unterdrückt auf. Hier mussten
sie wenn sie nicht entdeckt werden wollten vorsichtig sein.

Sasuke ging derweilen weiter auf Erkundunkstur. Langsam schloss er seine Hand um
den Schaft und nah mit erregender Langsamkeit die Spitze der Erregung in den Mund.
Naruto keucht und versuchte sich schob sich impulsiv tiefer in die heiße Mund zu
schieben was Sasuke bestimmend verhinderte indem er seine Hand fester um den
pulsierenden Schaft schloss .
Das wirkte.

Naruto jaulte gequält auf und warf nach Luft schnappend den kopf in den Nacken.
Sasuke indes begann vorsichtig über die Spitze der Erregung zu lecken und sie
langsam tiefer in den Mund zu schieben und wieder hinaus. Naruto atmete flach.
„Mehr.“ ,haucht er
Sasuke ließ sein Glied los, hielt sich stattdessen an Narutos Hüfte fest und schob die
gesamte Länge des Blonden in seinen Mund. Naruto keuchte erregt auf und stieß mit
zuckender Hüften tiefer in die Warme Höhle bis er gegen den Gaumen stieß und
Sasuke würgen musste Hastig zog er Narutos pulsierendes Glied weiter hin mit der
Zunge darüber streichend wieder heraus und behielt nur die Spitze im Mund um die er
nun fest seine Lippen schloss.

Mit erregender Langsamkeit begann er zu saugen. Naruto stöhnte und begann hastig
die Hände aus seinen Kopf zu drücken um ihn wieder tiefer zu bewegen. Doch Sasuke
ließ sich nicht aus der Bahn werfen Viel mehr brauchte es auch nicht denn,einige
Momente später verkrampften sich die Finger des Blonden in sein Haar und mit
erstickten aufstöhnen ergoss er sich heftig in Sasukes Mund. Das heiße Zeug direkt in
den Mund zu haben war was völlig anderes als es von der Hand abzulenken. Sasuke
schluckte alles und ließ keuchend den Kopf gegen Narutos warmen sich hastig heben
und senkenden Bauch sinken.

Naruto hatte noch immer die Hand in seinen Haaren über die er jetzt sanft streichelte.
 „Sasuke“
Sasuke drückte seien Kopf näher gegen Naruto und atmete flach gegen den warmen
Untergrund(die Anstrengung eines Blow-job ist nicht zu verachtenX3)
„Ich liebe dich.“
Sasuke lächelt in Narutos Bauch. Eine heiße Welle Zuneigung überkam ihn
 „Ich weiß Naruto….ich liebe dich auch.“

„Denkt ihr er ist es?“ ,fragte Iruka ernst.
„Daran besteht kein Zweifel .“,bestätigte Tsunade
„Wir dürfen es ihm nicht sagen.“
„Aber was sollen wir tun.“
„Nichts.“
„Aber Tsunade-sama…“
Tsunade schaute mit blitzenden Augen zu Iruka.“ Wir wissen nicht, wie er reagiert,
vielleicht dreht er durch…“
Kakashi schaut nachdenklich zu dem mysteriösen Zettel.
„Davon bin ich überzeug.“
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Hach ich hoff es hat euch gefallen,jetzt geht’s erst nämlich richtig los^^
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Kapitel 7: Mission: Rosa Kimono

8.Kapitel:Misson:rosa Kimono(dummer Titel^^)

Glücklich hing Naruto an Sasukes Arm. während sie sich
gemächlich durch die wogenden Menschenmassen schoben.
Naruto hätte nie gedacht das so viele Menschen in Konoha gab
Hier und da wurden sie mit misstrauischen wenn nicht so gar feindseligen Blicken
betrachtet.
Der Massenmörder der einfach mal so das Dorf im Stich gelassen hatte und sein
Fuchsmonster.

Aber Naruto konnte heute nichts aus der Bahn werfen. Stattdessen warf er Sasuke
verliebte Blicke zu die dieser lächelnd erwiderte.(versteht ihr den Wortwitz whahah,
und nein ich hab nix genommen XDD)
Im Yutaka sah er aber auch verdammt sexy aus.
Pervers grinsend stellte sich der Blonde Chahousnin vor wie sexy der Dunkelhaarige
erst aussehen würde wenn er nackt und stöhnend vor ihm lag und ihn um Erlösung
anflehen würde.

Dankend nahm er die rosa Zuckerwatte die Sasuke ihm anbot.
Was konnte heute noch schief gehen?
„Pssst, Naruto.“
Erschrocken drehte sich Naruto herum.
„Wer hat das gesagt?“
Niemand um ihn herum schien ihn angesprochen zu haben
Da blieb nur noch…
Voller grauen senkte er seinen Blick auf die rosa Zuckerwatte die er in der Hand hielt.
„Uhwa meine Zuckerwatte hat mit mir gesprochen.,“ kreischte er panisch. „Woher
weist du eigentlich wie ich heiße?“
„Baka.“

jetzt wurde er schon von seiner Zuckerwatte beleidigt
Bevor sich Naruto noch genug wundern konnte wurde er schon von einer Hand am
Schlafittchen gepackt und in eine kleine Seitenstraße gezerrt.(harharhar ratet mal
wer ^^,ich weiß ich bin verrückt)
„Shikamaru.!!!!“, freute sich Naruto.
„Cool dass du auch da bist, rat mal was vor hin hat meine Zuckerwatte mich beleidigt.“
,plapperte der Blonde fröhlich los.
Shikamaru schaute ihn gequält an. „Naruto nimms mir bitte nicht übel aber im
Moment hätt ich gerne eine Backsteinmauer um meinen Kopf dagegen zu schlagen.
„Wiso?“
„Vergiss es einfach. Ok.?!“

Naruto lächelte glücklich. „Gibst einen bestimmten Grund warum du mich hierher
gezerrt hast? Du willst mich doch nicht vergewaltigen, oder?“
Er schaute hastig nach links und rechts wie um sich zu vergewissern das ein Fluchtweg
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vorhanden war.
Shikamarus Kopf nahm langsam eine bedrohliche rote Färbung an und Adern traten
auf seiner Stirn hervor und wäre es physikalisch möglich gewesen dann währe ihm
wahrscheinlich Dampf aus den Ohren geschossen ,aber da dies leider nicht ging,
fingen leider nur seine Mundwinkel an zu zucken .

„Sicher nicht!“, fauchte er gereizt. „ Welchen Grund sollt ich auch haben.“
„Du bist sexuell frustriert, du hast grade eine Beziehung hinter die , wie soll ich sagen
ohne das du beleidigt bist schwierig war, du hast gesagt das ich süß bin….“
„Ja, ja schon gut ,was immer du sagst.“, unterbrach ihn Shika genervt .Der Blonde war
wirklich penetrant seit er vergeben war.
„Ich brauch deine Hilfe..“
„Klar was immer du willst.“
„Könntest du dein sexy Jutsu für mich anwenden ?“
Verlegen blickte Shikamaru zur Seite.

„AHA!!!“, triumphierte Naruto, „du willst mich also doch vergewaltigen aber in meinen
Sexy Jutsu. Ich hab dich durchschaut!“
Der Blonde brach in etwas aus das vermutlich triumphierendes Gelächter sein sollte
das sich aber wie das klägliche fauchen einer getretenen Katze anhörte (da er sich
verschluckte).Shikamaru wartete geduldig darauf bis der Jüngere Aufhörte zu lachen.

Mit nervösen Zucken der Mundwinkel fragte er sich ob der Blond was genommen
hatte oder ob der eifersüchtige Sasuke ihm was in den Tee getan hatte Bei psychisch
gestörten arroganten Emos konnte man ja nie wissen.
„Nein ich will dich nicht in deinem Sexy Jutsu vergewaltigen.“, erklärte der
Braunhaarige geduldig,(oder besser gesagt das kleine Männchen in seinem Kopf das
Geduld hieß stand sehr knapp davor sich aus seinem Ohr in die tödliche Tiefe zu
stürzen.)
„Es gibt nur jemanden den ich eifersüchtig machen möchte.(ratet mal wen, wers errät
kriegt die lecker Karamell schoko von Milka *jamy*)

Sasuke indes drehte sich verwirrt um die eigene Achse(Sasuke der Brummkreisel
XDXD)
Wo verdammt noch mal war sein Blondschopf abgeblieben. Gerade eben stand er
doch noch hinter ihm.
Wenn der wieder da war konnte er was erleben….

„Shikamaru.“
„Was!“
„Ich will das nicht anziehen!!!“
„Stell dich nicht so an.“
„Aber das is Rosa!!!!!!“
Naruto schaute ihn pikiert an. Er war in seinem Sexy Jutsu und sah gerade kritisch in
an einen quietschrosanen Yutaka der sich straff über sein mächtiges Dekoltee
spannte dem herunter.
„Das kann doch nicht dein ernst sein!“, beschwerte er sich Lautstark. „So seh ich ja aus
wie norwegische Prostituierte!!!! Wo hast du den Fetzen eigentlich her.“
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Shikamaru schaute beleidigt zur Seite. „Den hab ich Ino geklaut.“
„AHHHHHHHHHHHRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRGGG:!!!!!!!!!“

„Ich weiß gar nicht was du hast steht dir doch gut.“, beteuerte er nach eindeutiger
Musterung der übergroßen Brüste, die jeden Moment drohten den ohnehin
strapazierten Stoff zu sprengen.
Naruto plusterte sich auf was den Yutaka nicht grade gut tat.
„Du bist eben doch notgeil.“
„Bin ich gar nicht.“
„Ts ,dann bist du wenigstens bi und verleibt in mich…zumindest findest du mich geil.“
Geziert fuhr Naruto sich divamäßig durch die Zöpfe. Den Kopf nach hinten zu werfen
wagte er nicht, da er befürchtete sonst einige wichtige Nähte zum platzen zu bringen.

„Na-ru-to.“
Shikamarus Stimme zitterte vor unterdrücktem Zorn.
„Ja so heiß ich seit 18 Jahren.“
„Strapazier nicht meine Geduld sonst seh ich mich gezwungen dir eine reinzuhauen.“
Naruto schaute empört.
„Du Rüpel man schlägt keine Frauen.“
Shikamaru befand das es eindeutig besser war sich nicht mit dem Schwierigen
Blondschopf zu streiten.

Der war ja fast genauso schlimm wie Temari. Ob das der Frauenkörper indem er
momentan steckt verursachte? Wenn ja sollte er sich ernsthaft überlegen nicht doch
schwul zu werden. Tief schöpfte er Atem und ließ die Luft mit dem Ärger aus seinen
Lungen gleiten. Das war doch schon viel besser.
„Würdest du.“ ,fragte er verdrießlich und bot, ohne irgend ein weiteres Kommentar
abzugeben dem immer noch auf beleidigt machenden Sexy Jutsu den Arm an.
„Ausnahmsweise.“ ,sagte Naruto mit gespielter Herablassung.“
Vertraut hackelte er sich bei dem verkrampften Braunhaarigen unter und hauchte ihm
sogleich einen Kuss auf die Wange. „Dann lass uns mal , deine Verflossenen
eifersüchtig machen

Sasuke war langsam aber sicher ziemlich angepisst. Er hatte den ganzen Platz
abgesucht und alle Leute nach dem Blonden befragt, doch Naruto war nicht wieder
auf getaucht. jetzt hatte er seine Taktik geändert stand er mit geröteten Wangen
schwer atmend am Rand des Platzes und versuchte mit seinen Augen den
unüberschaubaren Platz zu überschauen, was selbst mit Scharingan unmöglich war.
Doch plötzlich entdeckte er ein bekanntes Gesicht oder besser gesagt 2.

Hinter einem etwas abseitsstehenden Stand beschäftigten sich Iruka und Kakashi
gerade damit heftigen küssen. Sasuke eilte sofort hin. Ob er störte oder nicht war ihm
freundlich gesagt scheißegal. Er machte sich nicht mal die Mühe sich zu räuspern.
„Hey haben Sie vielleicht Naruto gesehen.“

Die beiden fuhren ertappt auseinander.
“Sasuke!!!“ Iruka lächelte überrascht und wurde rot. „Schön dich nach so langer Zeit
wieder zu sehn.“
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Sasuke ignorierte dir freundliche Begrüßung. „Ham Sie jetzt oder nicht?“.“
Kakashi zog ungeduldig Iruka an seinem Ärmel. „Ja, ja sehr schön. Können wir jetzt
weiter machen?“
Iruka schüttelte ihn unwillig ab.
„Naruto ham wir nicht gesehen.“
Sasuke wollte sich schon enttäuscht abwenden.
„Aber wir haben sein sexy Jutsu mit Shikamaru weggehen sehn.“
Überrascht weiteten sich Sasukes Augen. Kakashi hatte inzwischen dazu angehoben
an Irukas Jutaka zu zupfen.

„Was macht er den mit dem?“, fragte Sasuke perplex.
„Tja.“, schaltete sich Kakashi ein. „Da wär ich an deiner Stelle ganz schön eifersüchtig.“
„Jetzt hör doch auf den Jungen wirr zu machen, du kriegst schon noch deinen Sex!“,
fauchte Iruka unvermittelt . „Und hör auf zu zupfen!“ Kakashi schrumpfte sichtlich ein
und hörte sofort auf.
„Also wie gesagt…“
Er stutzte. An dem Platz wo Sasuke noch vor einer Sekunde gestanden hatte war nur
noch ein großes weißes Nichts. Iruka führte in einer Geste der Resignation die Hand
an die Stirn.
„Na toll.“
Kakashi schmiegte sich versöhnlich von hinten an ihn an und drückte sein Becken
gegen den Hintern seines Geliebten. “Armer Shikamaru.“

Naruto fühlte sich schlapp .Nicht nur weil er ziemlich seltsame Schuhe mit Absätzen
anhatte sonder auch weil er merkte das sein Chacra schwand.
Eine halbe Ewigkeit war er jetzt schon mit Shika über den Platz spaziert ohne auch nur
eine Kimonospitzte von Temari gesehen zu haben
„Du Shika.“, flüsterte er. „Äh ohne dich nerven zu wollen aber langsam bin ich echt
müde. Bist du sicher das Temari überhaupt da ist?“
„Natürlich bin ich sicher.“ ,murrte Shikamaru. „Ich hab doch schon Gaara gesehen,
dann ist sie auch mitgekommen .In der Tat stand Gaara nur einige Zentimeter entfernt
und unterhielt sich mit neutralen Gesicht mit dem stark angeheiterten Lee der grade
über seinen eigenen Witz zu lachen schien

„Wie wärs wenn wir ihn einfach fragen.“
„Naruto ich denke nicht das das eine so toll…“
„GAAARAAAAAAAAA!!!!!!!!!“
Bevor der Braunhaarig weite reagieren konnte eilte Naruto schon mit ihm im
Schlepptau auf den Emotionslosen Rothaarigen zu der Bei Narutos , oder besser
gesagt bei Narutos sexy Jutsu die Augenbrauen (die er gar nicht hatte XDD)
zusammenzog.
Shikamaru fühlte wieder dies Bedürfnis nach einer groooooßen harten
Backsteinmauer. Warum war er mit einem Unterbemittelten hammergeilen Blonden
blauäugigen Trottel gestraft.

„Kenn ich dich?“, fragte Gaara und warf nebenbei einen leicht mitleidig wirkend Blick
auf Lee der gerade giggelnd am Boden wälzte.
 „Äh.. Ja wir haben….“
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Schnell presste Shikamaru eine Hand auf Narutos Mund , der würde sich heut noch um
Kopf und Kragen reden.
„Äh nein sie“, er schaute Naruto wütend an ,“ist neu hier und aua…“
Naruto hatte ihm in die Hand gebissen aus irgendeinem Grund fand er das ….äh,
erregend?!!
Mit ihm stimmte wirkliche so einiges nicht mehr.
„Was ich sagen wollte“, plapperte Naruto ist eigentlich , wo ist Temari–san?“

„Du kennst meine Schwester ?“
„Äh ja.“
Naruto suchte panisch nach einer passenden Ausrede.
Wir haben uns in der Vereinigung für ähm.. für esoterische Praktiken zur natürlichen
Bewältigung der Monatsblutungskrämpfe im Einklang mit Mutter Erde kennen
gelernt . Sie war mein äh…Tierkreiszeichenpartner.“
„Es gibt also wirklich noch andere die da drin sind?“, fragte Gaara. „Ich dachte schon
das is nur was für Freaks.“

„Äh nein.“, spann Naruto weiter. „ Des war ganz toll, wir haben gelernt wie man
meditiert und seine inner Göttin findet.“, schloss er stolz und warf ein
triumphierendes Grinsen zu Shikamaru
Shikamaru wünschte sich in diesem Moment nichts senlicher zu sterben Naruto hatte
wirklich Schweine Glück, das er mehr Glück als Verstand hatte. Aber langsam bekam
er doch Angst das das Märchen an dem Naruto gerade ansetzte eifrig weiter zu
spinnen doch zu hanebüchen wurde.

„Wo ist jetzt Temari, fragte er ungeduldig.“
Gaara fasste ihn endlich ins Auge und unterzog ihm einer gründlichen Musterung. Bist
du nicht der Typ der Meiner Schwester das Herz gebrochen hat?“
„Sie hat mir das Herz gebrochen, sagte Shikamaru trocken „Ist sie nicht da?“
Gaara schüttelte den Kopf . „Sie hat was von Übelkeit gesagt und ist lieber daheim
geblieben. Sie ist in Letzter zeit schon irgendwie seltsam. Versteh einer die
Frauen.“(Könnt ihr euch denken was mit Temari los is XD Ich sag nüx=X)

Shikamaru ließ traurig den Kopf hängen.
„AHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHH
HHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHHH
HHHHHHHHHHHHHHHHHH!!!!!!!!!!!!!!!!!!“
Alle Leute in der nähe zuckten unter dem monströsem Gekreische einer uns
wohlbekannten Kunoichi zusammen. Naruto stellten sich sämtliche Körperhaare auf.
Er steckte tiiiiiiiiiiiiief in der Scheiße.

„Zeih sofort mein Kleid aus du Schlampe! Wie kannst du es wagen!“ ,brüllte Ino Wut
entbrannd und eilte auf den immer noch im Sexy Jutsu steckenden Naruto zu.
Erschreckt quietschte Naruto auf und duckte sich unter der herahnfliegenden Faust
der nichtnaturblonden weg, die stattdessen den ohnehin geknickten Shikamaru traf.
Sein Kopf wurde zurückgerissen und er stolperte nach hinten über den immer noch
am Boden vor sich hinlallenden Lee und ging selbst zu Boden.

Erstarrt schaute Naruto auf die Faust die immer Noch theatralisch in der Luft hing
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jetzt half nur noch eins. Flucht.
Laut schreiend machte Naruto das er weg kam rempelte sich durch Leute und Stände
mit der wütenden Ino im Nacken. Es wurde auch höchste Eisenbahn da er bereits
bemerkte wie seine Brüste schrumpften und er wieder größer wurde
Shikamarus toller Plan zur Rückgewinnung seiner verflossenen waren ja gründlich
schief gegangen

Keuchend lehnte Naruto an der Wand. Das war gerade noch mal gut gegangen Kurz
nachdem er der Blonden entkommen war hatte er sich auch schon zurückverwandelt
.Nicht auszudenken wenn er mitten in den Leuten die ihn ohnehin nicht besonders gut
leiden konnten in sich selbst zurückverwandelt hätte. Seufzend ließ er sich auf den
Boden sinken schloss die Augen und atmete erstmal langsam ein und aus.
Wo war bloß Sasuke.

„Na mein Süßer.“
Überrascht sah Naruto auf .Da kam ihm doch kein anderer als sein heiß geliebter
Sasuke entgegen.
Plötzlich kam ihm der Gedanke wie das aussehen musste. Erst war er verschwunden
und jetzt tauchte er in einem rosa Frauenkimono der ihm auch noch zu klein war und
eigentlich mehr zeigte als er verdeckte wieder auf
„Sasuke ich ..ich kann das erklären.“, setzte er an doch Sasuke ging vor Naruto in die
hocken und legte ihm sanft den Finger auf die Lippen

„Schschschschsch. Ich will nichts hören.“
Er betrachtete verlangend den Blonden vor sich. Der rosa Frauenkimono den er trug
war ihm viel zu klein und hing ihm verführerisch von einer seinen schweißnassen
Schultern. Seine Wangen waren gerötet und seine Augen schienen Sasuke
undurchdringliche blaue Saphire zu sein. Narutos Beine waren geöffnet und der
Kiomono wurde eigentlich nur noch an der wichtigsten Stelle zusammengehalten.
Unglaublich heiße Begierde machte sich in Sasuke breit.

Zährtlich begann er mit den Fingern über Narutos Lippen zu streicheln. Entspannt
öffnete Naruto leicht den Mund
„Sasuke.“
Sasuke indes streichelte sich einen Weg über die weichen Lippen über Narutos Kinn
über den Hals übers Schlüsselbein, kniff spielerisch in die eine Brustwarze. Naruto zog
scharf die Luft ein. Ungeduldig schob er den Kimono vollends herunter. Sasuke indes
arbeitet sich mit penetranter Langsamkeit über den muskulösen Bauch durch das
helle Schamhaar ,bis er seine

Hand um Narutos halb aufgerichtet Gleid schloss. Naruto keuchte verlangen auf.
Sasuke begann vorsichtig zu pumpen.
„Mehr!“, bettelte Naruto stöhnend
Ein böses Grinsen verzog Sasukes Lippen. Er wollte Naruto leiden sehn und zwar
gründlich. Abrupt zog er seine Hand weg gerade kurz bevor Naruto kommen konnte.
Enttäuscht über die ruppige(ich hab eine Liste der besten R Wörter: Ruppig, rassig,
radikal undRüffel) Unterbrechung öffnete Naruto die Augen.

„Was!“
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Sasukes grinsen wuchs in die breite.
„Strafe muss sein. Ungläubig schaute Naruto auf seine Erregung.
„Aber wie soll ich.“
„Dein Problem.“, meinte Sasuke gleichgültig. „ Machs dir doch selber.“
Naruo schaute Sasuke entrüstet an.
„Du perverser…“
Sasuke der noch immer vor ihm in der Hocke war streifte mit seinen Fingerspitzen wie
beiläufig über das aufgerichtete Geschlecht. Naruto stöhnte kläglich auf auf.
„Du hinterhältigre“.

„Ich bitte dich Naru-chan, du befindest dich wirklich nicht in der Position….“
„Du bist Sauer wegen Shika oder?“ ,fragte Naruto mit einem humorlosen Lachen
„Wenn du so fragst, ja..“
Sasuke schaute begierig auf den vor Erregung keuchenden Blonden vor ihm,
„Und ich wollte dir schon immer mal dabei zusehen wenn dus dir selber machst.“
„Hast du doch schon.“

Sasukes perverses Grinsen wuchs in die Breite
„Stimmt doch gar nicht, ich hab dich nur meinen Namen stöhnen gehört.“
Sasuke grinste Naruto erwartungsvoll an.
„Nun mach schon.“
Als Naruto nicht reagierte streckte der Dunkelhaarige ungeduldig die Hände aus und
öffnete den Obi der schon sowieso, schon halb offen war und legte Naruoto heißes
erregiertes Glied frei.
Naruto der wahrscheinlich doch auf Unterstützung seitens seines Liebsten gerechnet
hatte, sah bettelnd auf.

Sasuke schüttelte pervers grinsend den Kopf.
„Das hälst du nicht durch _Naru-chan.“
Naruto fühlte wiederum eine welle der Erregung allein das Sasuke ihn so eindrücklich
musterte bracht ihn nahe an den Rand des Wahnsinns .Für einen schnellen Höhepunkt
langte es trotzdem nicht.
In sein Schicksal ergeben streckte er die Hand aus und streichelte sich vorsichtig mit
den Finger spitzen über seine von Lustflüssigkeit feuchte Eichel. Ein erregte stöhnen
stahl sich durch seine Lippen.

Sasuke gierte nach mehr. Wie in Zeitlupe beobachtetet er den Blonden wie er
langsam zärtlich mit den Fingerspitzen über sein Glied streichelte. Ein leises Stöhnen
entwand sich seinen Lippen eine heiße Welle der Erregung überkam ihn während er
den Jüngeren der inzwischen die Augen geschlossen hatte und mit leicht geöffneten
Mund lautlos keuchte beobachtete. Seine Lippen zitternden und Sasuke musste stark
an sich halten um nicht selbst Hand an sich zu legen. Sein Unterkörper allerdings
schien eine Eigene einige Meinung zu haben .Er fühlte deutlich blut in seine Lenden
steigen

Zu süßer Untätigkeit verdammte beobachtete er Angespannt wie Naruto die Augen
heftig zusammenkniff und ein klägliches Stöhnen seine Lippen verließ. Sasuke spürte
seine eigene Erregung heiß und steif gegen den Stoff seines Yutakas drücken er
musste sich wirklich am Riemen reisen um nicht selbst bei dem Anblick des kurz vor
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dem Höhepunkt stehenden zu kommen .

Naruto verzog das Gesicht und ergoss sich heftig in seine eigene Hand. Hypnotisiert
beobachte Sasuke wie das weißliche Sperma über seine Finger lief. Seine eigen
Erregung verkrampfte sich und ohne das er es verhindern konnte ging er keuchend in
die knie und entlud sich ebenfalls heftig.
Die Boxershorts konnte schon mal in die Wäsche.
Naruto hatte den kopf in den Nacken geworfen und atmete gierig die Luft ein und
aus. Sasuke atmete ebenfalls heftig
„Na hast du jetzt deine Befriedigung gefunden ?“

Sasuke warf einen milden Blick zu Naruto. Der Blonde grinste. „Grins du nur gib zu das
hat dir gefallen und dann auch noch in der Öffentlichkeit.“
Naruto öffnete die Augen und nagelte Sasuke mit undurchdringlichen Blau fest.
„Ja hat es.“, hauchte er. „Das können wir ruhig wiederholen.“
Sasuke errötete. Ungezwungen wischte sich Naruto seine Hand an dem rosa Kimono
ab.
„Du bist einfach unglaublich.“, lachte Sasuke
Naruto lächelte. „Na wie sieht’s aus, Schatz. Wollen wir zurückgehen und uns umzieh,
ich glaub ich hab für heute schon genug.“
„Ich auch.“

„Du Naruto, fragte Sasuke als sie auf dem Weg waren ab Morgen wirst du wieder auf
Mission geschickt oder?“
„Ja, aber du doch auch.“
Sasuke schaute überrascht. „Davon hat die Alte aber nichts verlauten lassen.
Naruto lächelte fröhlich
„Dann bleibst du halt zuhause und ziehst die Kinder auf.“
Sasuke traute seinen Ohren nicht. Aprupt blieb er stehen.

“Äh Kinder? Gibts da etwas, was ich wissen sollte?!“
Zu seiner vollkommenen Verwirrung brach Naruto in fröhliches Gelächter aus.
„ Kein Angst Dummerchen. Ich meinte nur wenn wir Kinder haben könnten…“
„…dann würdest du Mami spielen.“, beendete Sasuke den Satz genüsslich
„Erlaube mal, kokket warf sich Naruto in die Brust und stellte sich Sasuke in den Weg
„Ich bin ja hier wohl der dominante Part in der Beziehung.“
„Wovon träumst du Nachts.“
„Nur von dir.“, schnurrte Naruto . „Als Uke.“
Sasuke wurde tiefdunkelrot. „Das wollen wir erstmal sehen .“
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Kapitel 8: Endlich passiert mal was..

9.Kapitel:Endlich passiert mal was…

Sasuke erwacht fröstelnd als Sonnenstrahlen durch das Fenster fielen und ihn wach
kitzelten. Verschlafen warf er einen flüchtigen Blick auf den Wecker 5:30 viiiiel zu früh
zum aufstehn. Seufzend wollte er sich wieder in die warmen Kissen zurückfallen
lassen da viel sein Blick auf dem neben ihn schlafenden blonden verwuschelten
Bündel hängen
Verträumt betrachtete er den noch ich schlafenden Engel der neben ihm lag und leise
schnarchend aufs Kissen sabberte

Narutos Gesicht lag in so einer unschuldigen Ruhe die man dem hyperhaktiefen
Energiebündel gar nicht zugemutet hätte. Nebenbei hatte er in der Nacht Sasukes
Decke geklaut und mit Händen und Füßen aus dem Bett befördert und nur hielt jetzt
nur noch einen Zipfel davon in der Hand und war der Grund warum Sasuke jetzt kalte
Füße hatte. Sein Körper schrie förmlich nach Wärme .Genervt packte er die andere
Seite der Decken und versuchte sie aus der Hand des Blonden zu entwinden, der
prompt noch einen Tick fester die Hand um sie schloss und sich, etwas
Unverständliches murmelnd, auf die andere Seite drehte.

Das war jetzt wirklich zu viel für den armen unterkühlten Sasuke .Mit einem Schrei der
Verzweiflung stürzte er sich auf die Decke des Blonden und riss sie ihm runter. Er
wollte sich schon ganz toll fühlen den Blonden genauso unsanft geweckt zu haben
wie er selber aufgeweckt worden war, doch leider ließ sich Naruto nicht stören
sondern drehte sich Platz heischend mit abgespreizten Armen und Beinen auf den
Rücken und schnarchte munter weiter Das gabs echt nicht. Dann musste er seinen
keinen Fuchs auf andere Weise aufwecken.
Er dachte schon daran seine Hand in warmes Wasser zu tunken, besann sich dann aber
eines besseren.
Mit nicht ganz unperversen Hintergrund.

Diabolisch grinsend besah Sasuke sich Naruto Schlafanzugoberteil das sich bis zu
seinem Hals hochgeschoben hatte. Seine Hose war gleichzeitig tiefer gerutscht und
zeigte jetzt einen schmalen Streifen blonden Schamhaars. Heiße Schauer wie sich
Naruto in seinen Mund ergoss oder seine Hand auf seiner Erregung hatte schossen
ihm durch den Kopf und Sasuke merkte wie ihm sein Blut in die Lenden schoss.

Mal sehen wie lange der Blonde braucht um wach zu werden. Sasuke ließ sich über
Naruto kniend erstmal auf seine Oberschenkel fallen Naruto warf unter dem
ungewohnten Gewicht zwar den Kopf hin und her schnarchte jedoch munter weiter.
Gierig beugte sich Sasuke über das stück glatte braune Haut das sich ihm entgegen
streckte und fuhr mit seiner Zungenspitze zärtlich über den Bauchnabel. Naruto
wälzte sich unruhig hin und her.

Sasuke begann leicht an der Haut zu knabbern und küsste sich über die Seiten zu den
Brustwarzen die er kurz mit der Zunge neckte. Naruto stöhnte leise jedoch wachte er
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immer noch nicht auf. Das war echt nicht mehr normal. Sasuke wollte sich schon seine
Niederlage eingestehen und enttäuscht das Feld räumen da viel ihm noch eine letzte
Möglichkeit ein. Er beugte sich ganz na zu Narutos Ohr herunter

„Es gibt ramen.“
Naruto fuhr mit einem Mal hoch und knallte direkt gegen Sasuke der sich stöhnend
den Schädel hielt.
„Wo gibst Ramen?!“, brüllte Naruto und schaute sich , ohne den sich auf seinem Schoß
vor Schmerz krümmenden Sasuke zu achten, hastig um.
Sasuke hielt sich mit tränenden Augen den Kopf. Wo seine Verführungskünste versagt
hatten half Narutos Fresssucht.

Wie ernüchternd.
„Baka .“,faucht er. „Wegen dir hab ich jetzt ne Beule.“
Naruto schaute sich verwirrt um.
„Oh Morgen Sasuke, ich wusste gar nicht das du auch schon wach bisst.“
„Wegen dir ,Baka, du hast mir die Decke weggezogen. Naruto schaute Sasuke irritiert
an .Sah das er sich mit tränenden Augen den Kopf hielt und sah die Decke die er
immer noch umklammert hielt.

„Oh. Tut mir Leid. “sichtlich bestürzt versuchte er Sasukes Hände wegzuziehen um
sich die Beule näher zu betrachten.
„Ich hol dir was zum kühlen.“
Er versuchte sich zu bewegen doch leider saß Sasuke noch auf seiner Hüfte.
„Äh würdest du mich aufsteht lassen fragte Naruto. Ernsthaft jetzt.“ Damit ich dir was
zum kühlen holen kann.“

„Nix gibst .“ Sasuke blieb eiskalt sitzen. Du bleibst schön hier.“
Er hatte sich inzwischen einigermaßen erholt und grinste Naruto diabolisch an.
Naruto schrumpfte schon unter seinen Blicken war wusste denn ob er nicht doch
irgendwo ein SM-Set versteckt hatte.
„Zuerst will ich einen guten Morgen Kuss Vorher kommst du nicht weg .“
Naruto entspannte sich etwas. „Na wenns nur das ist.“
Er packte Sasuke am Hintern zog ihn richtig auf seinen Schoß und gab ihn einen

langen Kuss.

„Jetzt besser.“, fragte er.
Sasuke zog eine Schnute.
„Darf ich dir jetzt ein Eis hohlen“
Sasuke grinste pervers.
„Wie kommst du nur auf den Gedanken Naru-chan.“
Er setzt mehr Gewicht auf seine Hüfte das Naruto seine Erregung spüren musste. Wie
im Rausch genossen sie Beide das Gefühl das ihre steifen Glieder so nah beieinander
waren und doch durch ein Stück Stoff voneinander getrennt wurden. Sasuke drückte
sich näher an Naruto der schon längst begonnen hatte mit seinem Händen Sasukes
heiße Haut zu erkunden.

Leicht stöhnend ließ Sasuke seine Kopf gegen Narutos Schulter sinken und erhaschte
wie zufällig wieder einen Blick auf den Wecker.5:30Verwirrt zog er die Augenbrauen
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zusammen Das konnte nicht stimmen.
„Du Naruto.“
„Hmhm.“
„Hast du auch irgendwo ne andere Uhr.“
Irritiert brach Naruto ab ihn zu streicheln und hielt verwirrt inne.
„In der Küche. Wieso?“

Sasuke sprang plötzlich von seinem Schoss und verschwand aus dem Zimmer. Verwirrt
schaute naruto ihm hinter her. Was war das für eine Art seinen Geliebten mit einem
Ständer sitzen zu lassen
„Was hat dich den gebissen.“ rief er Sasuke hinterher als er schon wieder fluchend mit
gerötetem Gesicht ins Zimmer rannte. „Verdammte scheiße die Uhr ist stehen
geblieben. Wir hätte uns vor circa 1 an halb stunden bei Tsunade melden sollen!“
Naruto brauchte einige Momente um das gesagte zu versteh. Mit schreckgeweiteten
Augen starrte er Sasuke an.

„Oh mein Gott, die bringt uns um!“
Er warf panische Blicke zu Sasuke der wie wild in einem Haufen am Boden nach
sauberen Kleidern suchte. „Worauf wartest du dann. Beil dich.“
Naruto sprang hastig aus dem bett

„Ihr seit 2 Stunden zu spät!“
Tsunade durchbohrte sie mit bösen Blicken das die Beiden gestandenen Männer wie
unartige Schuljungen mit gesenkten Köpfen dastanden.
„Es tut uns wirklich furchtbar leid. Tsunade sama.“ ,beteuerte Naruto
„Lüg nicht. Gar nicht tut dir leid. Und du…“
Sie warf einen giftigen Blick zu Sasuke

„Du solltest dankbar sein das du überhaupt hier stehen darfst.
Wie ein Tiger stiefelte Tsunade auf und ab und begann den beiden eingeschüchterten
Ninjas ein Monolog über die Wichtigkeit von Ordnung und Pünktlichkeit in einer
funktionierenden modernen sozialen Gesellschaft zu halten.
Als sie endlich fertig war klopfte es an der Tür.
Naruto und Sasuke atmeten über die Unterbrechung erleichtert auf.

„Herein.“, sagte Tsunade streng.
Ein mürrischer Shikamaru schlappte ins Zimmer. „Morn.“
„Schön das du wenigsten pünktlich bist.“., sagte Tsunade zynisch. Der Dunkelhaarige
hatte sich angewöhnt grundsätzlich zu spät zu kommen.
Er entgegnete nichts darauf.
„Was soll der hier?“, fragte Sasuke giftig.

Tsunandes Augenbraue zuckt nervös.
„Der hier wird mit dem kleinen Blonden Nervenbündel auf Mission gehen“
Das passte Naruto natürlich so gar nicht
„Aber wieso kann ich nicht mit Sasuke gehn ?“

„Ich weiß gar nicht warum ihr plötzlich so zusammenklebt. Eigentlich hatte ich den
Eindruck dass ihr euch nicht leiden könnt?!“
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Naruto errötete.
„Können wir jetzt bitte unsere Mission bekommen.“, unterbrach Shikamaru mürrisch
Tsunades Augen blitzten aber sie sagte nichts weiter.

Genervt seufzend begann sie in ihren Unterlagen zu kramen.
„Mal sehen. Ah ja. Eine Tagesreise von hier entfernt gab es eine Auseinadersetzung
mit 3 Nuke-nins. Geht dem auf den Grund.“
„Wie langweilig. Hast du nicht was besseres Oma.“
Tsunade funkelte Narutowütend an

„Entschuldige mal wer ist noch mal Hokage hier?! Falls du ein Problem hast kannst du
gern wieder Hunde ausführen und dich von Wildgewordenen Katzen angreifen
lassen..“
Naruto errötete. „Woher…“
Tsunade lächelte triumphierend. „Kakashis Berichte sind, wenn sie denn endlich mal
da sind sehr umfassend. Und jetzt macht das ihr Land gewinnt, ich hab heut noch mehr
zu tun!“
Grummelnd stiefelte Naruto hinter dem genervt schauenden Shikamaru zur Tür.

„Naruto.“
Der Blonde drehte sich bei Sasukes rufen missmutig um.
„Was.“
Sasuke lächelte milde. „Du denkst doch nicht das ich dich einfach so gehen lasse.“
Der funken der Erkenntnis erhellte Narutos Gesicht. „Schon verstanden.“
mit wenigen Schritten durchquerte er den Raum packte unter den perplexen Blick
Tsunades Sasukes Kinn und küsste ihn gierig um Abschied „.Ich leibe dich.“ flüsterte er
ihm noch schnell ins Ohr bevor er beim Anblick von Tsunades Gesicht schon viel
fröhlicher grinsend den Raum endgültig verließ und sich dem ungeduldig an der Tür
warteten Shikamaru anschloss.

Sasuke schaute Tsunade erwartungsvoll an. er machte sich auf alles gefasst.
Doch zu seiner vollkommenen Verblüffung lächelte Tsunade breit. „Ich hatte ja kein
Ahnung.“ sagte sie schon viel freundlicher. Was Sasuke dazu brachte sich ernsthaft zu
fragen ob sie zu den perversen Yaoifangirls gehörte .Er konnte sich lebhaft vorstellen
wie sie bei seiner und Narutos, wahrscheinlich irgendwann in unbestimmter Zukunft
liegenden Hochzeit und der daraus folgernden Hochzeitsnacht in der Ersten –Reihe
am Fenster mit Videokamera stehen würde. Gruuuuuuuuuuuuselig.

„Was ist jetzt mit mir?“ ,fragte er um die unangenehme Stillen zu vertreiben.
„Dein Missonspartener müsste jeden Moment da s…“
in diesem Moment splitterte das Fenster und eine Wirbel aus grau weiß dunkelblau
und schwarz stürzte ins Zimmer .Sasuke konnte nur mit offenen Mund staunen als sich
der Wirbel als sein perverser alter Sensei erwies. „Tschuldigung“, grinste Kakashi,
„dachte das Fenster ist offen. Grüß dich Sasuke hasst du Naruto wieder gefunden?“

Tsunade starrte ihn mit offen mund an. Ihr Kopf wurde knallrot. Kakashi drehte sich
um und lächelte se entwaffnend an. „Oh tut mir Leid. Die Scherben .“
Verlegen schnippte er ein paar Splitter von ihrem Schreibtisch.
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Oje das konnte nicht gut sein.

„Kakashi !!!“,presste Tsunade zwischen ihren zähnen hervor. Wütend knallte sie ihre
Faust auf den Tisch unter der knirschend ein Par Scherben zerbarsten Erst die
Türklinke dann das Fenster langsam REICHTS!“
„Ganz ruhig Tsunade-sama., vom schreien kriegt man Falten.“
Resigniert seufzte Tsunade. ARHHGGGGGGGG ich bin echt gestra-ha-haft.“

Mit einer kleinen depri Wolke über ihrem Kopf ließ sie den selben mit ihren stark
strapazierten Nerven am Ende direkt in ihren Teller mit Reisebällchen(wo kommt der
so plötzlich her?Oo) sinken
„Tsunade - sama.“
„Hmmmmmm..“
„Die Mission.“

„Oh äh ja.“ pflichterinnert richtete sie sich wieder auf, strich sich den Reis aus dem
Gesicht und schaute die beiden Ninjas streng an.
„Sasuke würdest du bitte kurz draußen warten?
Ich muss mit Sensei Kakashi was Dringendes besprechen.“
Was sollte das denn? Schulterzuckend verließ Sasuke den Raum. Erst sollte er
unbedingt kommen und jetzt ließ man ihn mal wieder draußen stehen.

Ewas die beiden wohl so wichtiges zu besprächen hatten? Ob er…neiiiiiiiiiiin so was
tat ein Sasuke Uchiha nicht das was eindeutig unter seiner Würde doch anderer
Seits…
(Scheiß auf die Würde wir wollen hier doch wieder a bissala a Handlung
reinbringen><)
Neugierig presste er sein Ohr gegen die Tür.
„…und er wurde eine Tagesreise von hier empfernt gesichtet.“, hörte er die
gedämpfte Stimme seines Senseis Er hörte wie jemand aufstand und ein paar schritte
ging.

„ Dann schicken wir einen Ambu Trupp.“
„Und was ist mit Sasuke?“
„Du musst ihn ablenken. Bring ihn möglichst weit weg von hier. Mindestens 5 Tage
müsst ihr beschäftigt sein.
Stille
Dann wieder die ernste Stimme seines Senseis.
„Wenn ihr nichts dagegen habt würd ich lieber selber gehen...“
„Du weist genau, dass das nicht geht ,
.Du bist noch an deine Emotionen ihm gegenüber gebunden. Denk dran .Dass
wichtigste ist Sasuke darf nichts mitkriegen nicht auszudenken wenn er erfahren
würde das Itachi noch am Leben ist….“

So ich hoffe man konnts einigermaßen lesen.

ACHTUNG WICHTIG!!!!!
Ich kann jetz wegen der Schule im Moment nicht weite schreiben, da ich nicht noch
mal so ein Kappi hochladen möchte und auch sonst die Qualität meiner FF
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aufrechterhalten möchte.(hab 5 Schulies 1 Kurzarbeit und 3 Referate)
Ich bitte um Verständnis.

Phuuuuuuuu Massenupdate is anstrengent aber etz is die FF wenigstens auf dem
neusten Stand=)
Hoffe die Kappis gefallen euch...
Kommis wären nett..
Bis denne
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